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Btonöausbtud) in einem tDolienlrafeer.Brandausbruch in einem woikenlratzer.



Brennender
IDoIIenïraljer.
3m3ai)rel886murbe
in flmerifa 6er erfte
IDoItentraÇer gebaut,
tjeute i(t öas ©e»
fdjäftsoiertel Tïïanl;at=

tan in Item Iforf eine
Stabt aus Sürmen,
oon benen jeber ein»
3elne eine Heine Stabt
ift. 3m neuen ©qui»
table»©ebäube befin»
ben fid; in 62 Stod»
merfen nidjt meniger
als 6000 ©efd)äfts»
räume, ©rofeegeuers»
brünfte in ben fjim»
melstratjern galten
als ausgefd)Ioffen, ba
bie Bauten gan3 aus
unbrennbarem îïïa»
terial hefteten. 3t)r
tief im gelfengrunbe
neranlertes, etbbe»

benfidjeres ©erippe ift aus Stai)I. fln ben flufeenroänben
ift es mit Stein betleibet, bie 3tmfd;enböben befteljen in
ber Ijauptfadje aus 3ement.
2s mar deshalb eine grofje Uberrafd)ung, als es in einer grüf)»
jal)rsnad)t im 3ai?re 1927 jjiefo, bas im Bau befinblidje 38
Stodmerte tjobe nieberlänbifd)e ïjotel ftel)e in glammen. 3m
Dad)ftodroargeuer ausgebrochen, bas nad; und nad) aud)bie
ad)t3et)n nad)ft darunter befindlichen Stodmerte ergriff. Dies
ift nur 3U ertlären, roeit das ©ebäube nod) imHotjbau mar und
fid) niel I)öl3ernes ©eriiftmaterial barin befand. Die geuer»
mef)r ermies fid) leider in biefem galle madjtlos. Sie nerfügt
3mat über Dor3Ügtid)e ©inrid)tungen. ÎÏÏittelft Pumpmerten
tann fie bas IDaffer dem tjubfonflufo entnehmen und in
freiem Stratjl bis 80 m tjodj fpri^en. Das genügte aber nid)t,
um ben geuertjerb 3U erretten." ©lüdlidjerroeife mar, meil
ber Bau nod) leer ftunb, tein ïïïenfdjenleben 3U bedauern.
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3nfolge ber ïïïacbtlofigîeit ber Beuerroebr
bat fid? bas Beuer cam Dacbftod aus bis
auf bas 19. Stottmert binab ausgebreitet.

Brennender
Wolkenkratzer.
ImIahre1886wurde
in Amerika der erste
Wolkenkratzer gebaut,
heute ist das
Geschäfts viertel Manhat-
tan in New pork eine
Stadt aus Türmen,
von denen jeder
einzelne eine kleine Stadt
ist. Zm neuen Equi-
table-Gebäude befinden

sich in 62
Stockwerken nicht weniger
als 6666 Geschäftsräume.

GrotzeIeuers-
brünste in den
Himmelskratzern galten
als ausgeschlossen, da
die Bauten ganz aus
unbrennbarem
Material bestehen. Ihr
tief im Zelsengrunde
verankertes,

erdbebensicheres Gerippe ist aus Stahl. An den Außenwänden
ist es mit Stein bekleidet, die Zwischenböden bestehen in
der Hauptsache aus Zement.
Es war deshalb eine große Überraschung, als es in einer Zrüh-
jahrsnacht im Jahre 1927 hieß, das im Bau befindliche 38
Stockwerke hohe niederländische Hotel stehe in Klammen. Im
OachstockwarKeuer ausgebrochen, das nach und nach auch die
achtzehn nächst darunter befindlichen Stockwerke ergriff. Oies
ist nur zu erklären, weil das Gebäude noch imNohbau war und
sich viel hölzernes Gerüstmaterial darin befand. Oie Zeuer-
wehr erwies sich leider in diesem Halle machtlos. Sie verfügt
zwar über vorzügliche Einrichtungen. Mittelst Pumpwerken
kann sie das Wasser dem Hudsonfluß entnehmen und in
freiem Strahl bis 86 m hoch spritzen, vas genügte aber nicht,
um den Zeuerherd zu erreichen.' Glücklicherweise war, weil
der Bau noch leer stund, kein Menschenleben zu bedauern.
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Infolge der Machtlosigkeit der Feuerwehr
hat sich das Zeuer vom Vachstock aus bis
auf das 19. Stockwerk hinab ausgebreitet.
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